
Intelligenzblatt zur Laibacher Zeitung
Z. 1890. (1) 2 l 6 l .

E b i l t.
Mi t Vezug am das Odikl vom 4. ÄugnN d. I . .

Z. <7N7, wirv bekannt gegeben, baß die auf den
1 Oltccher d. I angeoldntte erekntive Feilbielung
der Johann Vloschitsch'schen 3icalitat als alissethan er«
l läl t wnrde, wobingeqcn die auf dcn !». Noucmber
und 10. Dezember 1860 angeordneten Feilbielungcn
beibehalten werde».

ss. t. Bezirksamt Io r i a , als Gericht, am 29.
September i860.

Z. , 8 , 3 . ^ ( 3 ) " ' ^ S?r. 52<9
E d i k t.

Aon dem F, k. NezilkSamte Planina. alö G<.
ilcht, wiid hiemit brtamit qcmacht:

Nachdem i» der (5r>'tl,lion5s>che dc!; Hssrn
Mall)i..s Wölsinqel vm, Planil,a, gege« Mallh^uä
Nai t von Maunitz, ,><!!<>. l 6 l si. 4 2 kr. ö. W, zl>
der a,,l ten 29. September l. I aiiHfortnetet« ersten
Feildietung der gcgnelschen Nealität krin Kaufixsticisl
clschienen lst, so wild mit Bezng ans das dilßgcrichl.
lilbt Edikt vom 26. I l ' I i i 860 , H. 3^)07, zlil
zweiten Feilbiclungstagsatzung mit dein vorigen An
hange geschritten.

K. k. Bezirtsaml Plaiuna, als Gericht, am
30, September »860,

Z. 18U4. ^ l )

Aekanntmachullg.
in

Klagenfurt
empfiehlt allen i ^ i ' . Herren Reisenden seinen neu. und

wohlcingcrichtetcn Gasthof

„zum weißen Lamm,"
in welchem sowohl für komfortable und beqnemc Woh-
nling als rcelc nnd billige Bedienung mit gntrn Speisen
nnd Getränken die limfassendstc Sorge getragen ist,
UM die Zufriedenheit des verehrten reisenden PnblikilmS

_ ^ ^ ^ ! ^^^^ Beziehung zn erwerben,

) n der Ios. Ll. Kicnrcich'schcn VcilaM'nchhandllina.
in G r a z isl neu erschienen, nnd bei Q ioo i ' ß
I<Q«»Ql><?l», Pncdbändlcr, sowie in alle» anderen Vnch-
banrlllngen Vaibach'S nnd K l a g e n f u r t ' s zu yai'cn:

Der sogfiiaxnlc

Advokaten - Schreib - Aalender
für «Stt»

Clnart-Format, gebunden, 92 Nkr.
Derselbe isl für die jetzigen Zeilverhüllnisse mil

aller So rg fa l t , nach den «cucfteu und zu-
verlässigsten Duel len, ganz umgearbeitet.

Wohnungsvcrandclilng. '
Ellbcsgeferliglll zclgt diermit an< raß sich sein

Geschaflölokale i,„ Hni.se Nr. 233 o,n Kunrsä>aflS.
platte »achst dcr Schusw brücke. 3. Stock, bsfiodel. und
tst so frel bciznfnacn. daß er alle G^l>»»aen Ms inne r -
und Knabent te ider z», den billigen Preisen mw
auf daS Eleganttstc uel>rligcl.

Schuridcrmnster.

Z. l878, l ^ z , ^ H <f, ' "

Mehrere itttt st.
find gegen Pnpillar-Sicherheit an;u>
legen. Nähere Auskunft wird «im
Sundschaftsplahe Nr. i6l) ;m ersten
Stocke ertheilt.

Z. 18«,. (1) vjsgc» jcl»c Verfälscli'lNg durch Muster «ud Marlcnschutz gcsichrrt.
Der 80 beliebte, an^snellm l u nebmenäe eclite

O^.^^ î < ^ 5 ^ . ^ . ^ . ^ . ^« ^is << ^ ^ . U'̂ ' ^n'ppe, Heiserkeit. Husten, Halsbeschmer-
HlNl lkkNssl l <i N l l l l l l t l ' ^ V l l l l V d" V ŝcl̂ mn,̂  üle lanp ,inb i3 st
mittel. kann dnrch nachstehende Herren Depositenrc stets frisch bezogen werden-.

I n ^ a i b a c h l'el H V i l N o l n , I f I a ^ o « ' . Apotheker „ziun goldenen Hirschen" nn, :>.'inr,enp!an.
I» ^niN.idll: Do»,. N i l l o l i , Äplillicl.!', ^ I» Gm^: G. B . ^>ontoui, Aprthfl,l."
„ tt'niimb: Iohs,,»,» Marocn t t i . l „ (^üslicld: Fried. BömcheH,
^ Wii'pach: I os . L. Dvllenz. i! » Warasdi»: I . » a l t e r ,
., Villcich: Andrea«. Icr lach. ! „Agram: I » Doraczet,

^reispr. Flasche sammt Gebrauchs-Anweisung fi. «. 3 t t vst. 2V.
v - ^ " ^iiglcic!' keinen dnrch die Herren Depositeure bezogen iverden:

^ ^ , ° 3 ^ ^ » » M MM/'.»^,'^.<^^«« Dr. Waller's in London, fttr Glchtlnbmdr. — Prei» 1 Flasche
' » ^ « Z ^ » ^ » UH^ «U^WR^«^ ^ i sl. ü lr. oft. W.
>1^FU^F^»M >W«M«^«»»M» l^^«-i«.i^ <1»>, Il",^, Nach Prof. Chausfllr in Paris, stir Entzünbnngrn.'
M M U l l W U ^ M U - M M z T » ^ » « . » ^ P l̂chungrn, Wüü^n und Gfjchwiirs. — Ein Tiegel: 1 fl. 5) fr. ösl. W.

^D^W, Heilpulver,
in A r a b i e n und Asien zur Heilung der franken Thiere mit

den vortrefflichsten Wirkungen angewendet w i rd : — .
U Z ^ M W ^ ^ D ^ M Vei Pferden: Bei Pl»lh^nc». Dampf. Dlüft, Hustn,. Krlil. Mangel a» Freßluss

j j M M M M ^ ^HW Vein, Hornv ieh : Vci Alaiiw.rdl» 5fr Milch, Vl,i<l,arnln. Vlütmels,» Da»,̂ s,
W > W » W M ' ^ M ^'^ ' ' " ' , ^ ^ ' ^ l ' " ' . Kolif. G.'riü!»'» d.r 2'iilch, M«,<,,»-«« ĵ eßluss, l>ci«n ?l«'dläl).» d.s

V ^ ' Schafe«: V.i d,r Tromm Îsochi, Veginn d.r Dr./»sr,inlh.it, Lahn,, ̂ ,l lÄMMfr

« ^ » D ^ ^ ^ ^ ^ W ^ W Ne i Tchweinen: Dcr W f̂flrsncht, Hilstnl. Kilif, Vlsfnn.,si> ' - " ' ii'sssrl»),

Preis: kleines Paket 4Q Vttr., nroftes ipnlr i «»«, Nkr.

WW^^Wff^^^^W^ baibach: ,1<»N. H<,a»rl»<»Hit?. Viarburg: ,I<»N. <tzu»»«««H<.
lZWMWWW>V Haupt-Devot bei Julius Vit tuer, ?lpothl'ü>r in Gloqcmil).

Z. <3 ^ 0

8SiMt^-puIvev
Moll 's Soidliy-P'ulver sind nach Auospnich der nsten

Ür̂ tlicht>n Anktoritatcn l'in ci'probtcS Heilmittel bei den meisten
Magou- und Uttterleibsbesebwerden, Leberleidcn, Ver-
stopfung, «Hämorrhoiden, Sodbrenuo«, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten'2e.

.. ., « . . . , . , ^ , _ . . v ^ ^ Z u r Neacktunss. Um Vrr,vechsl>mge>l mit andern Fal'silalrn zu vermeidsn,
( m verstegclten ^)r tg lnal jchachteln sammt Gebrauchsanwelst lng und jcde,l U'idcrrrchtlichc» Mis,b>cll>ch mriürr Firma michd!i'icllich «bzuwehre», ist

1 f l . 2.') kr. ö. W . ) 'Ucht INU auf de»l Schachlcldcckll, lodert, auch auf jede»! die eilizc/inn Plilver-
> — ! — — dosis umschließenden weisic» Pap'tte mein Fabrisszeichen „A. M o ll'S Ve i d l i tz.

^ ^ . ^ . < ^ ^ ^ s * . <^ ^ . 4 < / ^ < ^ ß P t t l v c l " ill N^sseldlück r> sichllich ^rmacht.

W o r N) ' Heder iNrN i l » V e l Das echte Dorsch^eberthra«-Ocl wird mit W"" Er-
^ >. sl?la anaewendet bei Brust- uud Luugenkrankheiten, Sero

non , .ok. .^ ^? K'V^«,« zu Alreclil i,l Aiedcrlmw pheln und Nhachit is. Es heilt die veraltetsten Gicht- und
(m Orlginalbonteillen s. Gebrauchäanweis il 2 fl. lO kr. u I si. ' > k l ' . O W . ) ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ , ^ so wie chronische Hautausschlnge.
I n Vaibnch befindet sich dic Haupt-Niederlage obiger Heilmittel einzig nnd aUein in der Apotheke znm „goldenen Hirschen" des Herrn ^ « 1 » , ^ , , » 'N i»>?.
m Gürz bei Hrn. ^ . .^»»«.,n. j>, ( ^ „ r t fe ld bei Hrn zl< ,.i«.ll » i » » ' « ' « ' ^ ' in Adelöber«, bei Hrn. tt<»<<'<>»<'ll'^<^. in Neustadt! bei Hrn.«). « z - ^ o l i .

D M " Bei auöwärtigeli^estellungen des L^ber - Thrans iN für Emballage ^ 5 kr. ö. W. beizufügen.
Z. '852. (H) "' , '̂  ^ ^ ^ " ^ 7 ^ ^ ^ ^

Än die p . 'V^ Hm m i)au l̂iesitze> in Lailiach.
M i t Vezuq ,mf meine Anfündiminq "0»> Mmate Apn l I860 verbleibt wieder die halb-

jährige VonnlszMunss vom t . November I M » bis Cndr Apri l M N mit 3 st. ö. W . pr< Ma»»
festg fttzt, welche Vrträste ich zu >„cincr nöthissstcn Richtsch,"»' noch vor dclil 1. November d. I .
einzuzahlen bitte.

Jene Parteien, welche aanzjähiiss pr< 'Mann ä fl. ö. W. bezahlen wollen, erhalte» das
Intabulations-gtecht, jedoch nur gegen einen fünfjährige» Konti aft. ^

I . B. Withalm,



«44

Z. ,832. a (3) I.Nr !N5.

Freiwillige L i M m "
über 5ns zum Verlasse des Herrn Franz

SchulUitlch aus Fichtenwald iw I t e i e rmark

gehörige Neal - und Mtabilarvernwgen.

Es sci über Ansuchen der Franz Schuklitsch'-
schen Verlaßerben in,^ie freiwillige Vcrsteige-
ruag der sämmtlichen, zum Franz Schuklitsch'-
schcn Verlasse gehörigen, «,»l) Urb. Nr. 7N, 7 l ,
ßS'/o, ^«7«, ?8'/<, 75V«, W "l l Magistrat
Lichtenwald Dom.-Nr. «9, i»4, Berg-Nr, ll>l
2<l Herrschaft Oberlichtenwald vorkommenden
Realitäten, im Schätzwerthe pr. 7U98 st ^U kr.
öst. W , bestehend in einem, im Markte Lichten-
Wald liegenden gemauerten, mit Ziegel einge-
deckten Wohnhause, welches unterhalb eine Gesind-
Dube, zwei geräumige Weinkeller, dann oberhalb
« Zimmer, ein gewölbtes Vorhaus, gewölbte
Küche und einen äußerst bequemen Dachboden
hat, dann in einem ganz neu gebauten, mit
Hiegel eingedeckten, mit zwei gewölbten Kellern
lind zwei gewölbten Viehstallungen nebst Heu-
und Strohbehältnissen versehenes Wirthschafcs-
gebäudc; dann ln Aeckern, Wiesen, Waldungen
und Weingarten in Skouz; endlich des sämmt-
lichen Berlaßmobilars im Schätzwerthe pr. 853 fl.
85 kr. öst. W., bestehend in Silbergcrathen, Zim-
me^inrichtungsstückeu, Bettzeug, Wäsche, Haus-
gerathe, Meierrüstung, Weingeschirr, l Kuh lc. lc.,
bewilliget, und die Lizitations^Tagsahungen über
die Vcrlaßrcalitäten auf den 5 und tt Nov. l8UU
ünd über die Verlaßfahrnissc aber auf den 7. Nov,
l, I . , nöthigcnfalls auch an den darauffolgenden
Jagen, Vormittags von 9 bis l2 Uhr und Nach«
Mittags von 2 bis 6 Uhr im Orte der Realitäten
Angeordnet.

Die Lizitationsbedingnisse, sowie der Schäz-
zungsbefund können täglich während den Amts-
stunden in der hierortigen Amtskanzlei eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksamt Lichtenwald, als Gericht,
am 7. Oktober »8ttU.

Z. l828. (2)
3n der

Plillllt-MDchcn-Lchlllnjtalt
der

Fürstenhof Nr. 2<)6,
crtl'cilt Fräulein V a r o l i l l b v l i v u i aus ^»n!li<
Unterrichts» und Konversationsstunden in der französi»
schen Sprache, woran Mädchen unter den billigsten
Bedingungen Theil nehmen können.

Auch wird daselbst von einer gcbornen Italienerin
gründlicher Unterricht in der italienischen Sprache
ertheilt.

3 l 57 l . (8)

(Aotiläe Ueäits,
Kleidermacherin,

Hchustergafse, 3dr. R7Q, « l . Stock,
empfiehlt sich b̂ > si.ehiten DüU'eNivell u»d ga>a< t i l t bei
biuis,,, ^sdiVnung solide utld n,ch d»,„ n/u^ss<» Mode.
Journal g,f,ltigie ?ilb,it ^ auch werten b.-i ee's,!b<n
V e h r m ä d c h r u gegeu billig'S ^eyigelo aufg^iomnic»
und ausgtbildel.

Z. 1834. (2)

Anzeige.
Ergebcnst Gefertigter empfiehlt sich mit ucrschie»

denen Gattungen Lampen, als: Hang«, M o d e -
rateur- , Studier- , Wand« und Küchenlampen,
einer großen Auswahl von Vack- und T u l ; - M o -
de ls , Ausstecker, Voge lkä f ige , Kaffchma-
schinen uud allen übrigen Spänglcrarbciten. beson-
ders in L a m p e n ' Reparaturen. Auch sind allerlei
Kinderspielereien neu angekommen, so wie auch
bei demselben, St . Petcrs-Vorstadt Nr. 8. stets frischer
N a m p h i n billigst zn haben ist.

Georg /reiberger,
Glefantengasse N r . l3 .

Z. l 6 l 7 . (li)
.tt, f, au>?schl, privi l , allgcincin bcli.btls

^ ,U » t >R Q « ^ «K - M « «H «K HV «T G 8 O ,
von ^ l . l . i . » ' < » » ' « ' , pralt, Zaboarzt i» W i „ : . S tad t . Tuchlaubcü Nr. .'i57, P r e i s l ft. 4N k r . v s t e r r . W ä h r a .

D.i dieses seit <0 fahren btstshcnde Mundwasser sich als cincs der v^i issl ich^n (^nstrvirüliqsmittc! ft'wrhl für Zäh«,
als Mundtheilt bewährt hat. nls Toilcltt-Osa/nssaiid »l» liehen und höchst,,, Hcnschaft/n und dem hochvcr.hrtn, Pnblisum bcm'cht
w i rd . nümcütlich aber Ul>n Tcitc hl̂ chg.achtctel mtdizinisch h^rvrrragllidcr Pcrftnlichlcitcn durch viele Zcugniffc bnvlchrheitrt wird.
sl' sichle ich mich jedcr weitnc» Anprnsui,,, gänzlich ,'lblrhoben.

^ ^ H < l y N P l V M « I , „ , „ S c l t > s s v l o n ! b i r , ! l h o h l c r Z ä h n e . PrciS 2 ss. 20 fr. ü, W. ^ 8 ^ ^ ^ ^ .
^ ^ ^ .st f. ausschl priv. A n a t h e r i n - ' l a h l l p a s t a . P r e i s 1 f l . 22 l l . öst W V e a e t a -

b i l i scheö Z a h n p u l v e r . P r e i s u:l tr. öst. W. Au» H . Hz. i ^ « , , , ^ , Zahnatzt >>> M ^ ^ ^ « ! M

W W W D l ^ H T ' Auch zu haben in den nniftc» Apolhefli, Wicnö so wie in alle» Provinzstädten l'ci M ^ ^ ^ M ^ D M «
> W M W U d.u l^lailüten Filmcn z>, dcnftlbcn Prcis.n. — (5s werden l>ei demselben auch alle Art»,, W M W l » > « »

I n Laibach bei ?I n t. ^ r i s v e r n. I " h. ,ssraschouitz und bei K a r l G r i l l „ , i „ ! , ! n > ^ ^ ^ « D W
^ W W » Ghmeser" ; in Görz bei ?l. A n e l l l und Äuchhändler S u c h e r ; in Warasdin l'.i H a l t e r . I « ! z ^ M ^ W W
» M W W » 'lpotkescr; in Neustadtl bei D. 9 t i , z o l l i . Npothef.r; in Ourffeld bei F r i e d , Vömchc?. ^ ^ ^ ^ > ^ M
W W W D W ^ Ipothcscr; in St . in bci I a h n . Alpotheler; iu T'iest Hanptdepot bei S e r r a v a l l o , ba»n ^ W ^ ^ ^ ^ 2 ^ ^

lei R o c c a . Z a n e t t i . X i l o v i c h und « o n d o l i n i . Aplihcser, I . N e i ß e n f e l d .
Lu'gi Lo r d s c h n e i d e r und (5arlo Ä r u s i n i . Galanteri.Händler, in Vischofl^ct Obn lnnn
bci Karl F a b i a n « , Npotheker; iu Görz bei ssranz L a z j a r .

Z. ^ 0 0 . (i)) " ^ - "

K. k. auöschl. priv.

Iahn-Kränter-Essen^
in n i i e n , St l idt , Kohlmarkt A r . 2K2.

! Dieses den neuesten Erfahrungen in der'Zahlchcilkunde entsprechende Mittel ist in seinen
! Wirkungen unübertrefflich, indem cs sich namentlich dadurch auszeichnct, daß es nicht allein
! Mund und Zähuc auf's sorgfältigste reinigt, sondern auch — was die Hauptsache ist — diese
^ Theile gegeu alle ihnen drohende Leiden schützt und solchermaßen die Grhal tuna. der Zähne
! bis ins späteste A l t e r sichert. Nenommirtc Aerzte und andere hohe Personen haben bereits
! vielfach und in der anerkennendsten Weise sich öffentlich dahin ausgesprochen, dast nach ihreu
! Ueberzeugungen diese Zahnkräutcr» Essenz unbedingt vo r anderen Mundwässern deu

Vorzug verdient.

Preis R fl. 25 Vtkr.
Zu haben iu La ibach nur bci ^o.«»e<' I^»i 'z,»^<»i'.

H. ,ü^2. (8)

Steyrischer Krautersaft !
F ^ ^ sur Prustleidende, ' ^ V H ^

die Flasche » H!« kr. öst. Währ . ; !<

3Nu 8 k e l u n d A e r l l e n - Esse n z,
die Flasche -'. , fi. öst. Währg.; <

die Flasche :> .52 kr. österr Währg. ; ^ U
Dr. Brunus >!

die Flasche » üiiA kr. öst. Währg..
sind stets echt und i n bester Q u a l i t ä t uorräthig bei Hrn. .l<»>,. »5lS«><»« in L a i b ach;

Apotheker «I»»>» in S t e i n ; Apotheker « t t , n « > , e « ln G u r l f e l d .

Z. ^ l l . (U)

! Avis fill Gesundheits- und Schotthcitspfleqe! ^
i Von rcnommirtcn Aerzten und M ä n n e r n der Wissenschaft empfohlen, von Her ren uud Damen Ü
^ der höchsten Aristokratie, der Peamtemvelt. des Militär« und Vürgerstandes erprobt, haben die aus z
i aromatischen orientalischen Vegetabi l ien bereitete k. k. ausschl priv ^

! Atetlitrilla ^aarmllch^-Rrastlwmade. j
! in Verbindung mit dem gleichnamigen »

i oricntlllifthen Haar- und Dartumchs-Wasscr z
s von 5«. I ! k»n> aus W i e n . l
^ auf Grund tausendfältiger glücklicher Resultate den Ruf der besten aller bis jcht bekannten Haa r - z<
i Wuchsmittel im In> und Auslande sich gegründet, deren Anwendung nach der gedruckten Gebrauchs- ^
i amvcisung das frühzeitige E r g r a u e n und Aus fa l len der Haare Verbindern, dic vorhandenen^
^ Haa re in ihrer ganzen Fülle uud Schönheit dauernd erhalten, den Haarboden stärken. den Nach- z<
i wuchs bewirken und befördern, uud selbst bei laugjähriger Kah l kup f i g f c i t , — dieselbe mag dic ^
5 Folge der Ablagerung eines Ärankhcilsstoffes oder des hohen Alters sein, — die überraschendsten Ne» ^
5 sultate in kürzester Zeit liefern. z!
>: Diese unter der G a r a n t i e von 1000 glücklichen E r f o l g e n in ihrer Wirkuug ohne Konkurrenz '̂
^ dastehenden aromatischen Haarkonscrvirungömittcl sind. — pr. Dose oder Flacon zu 1 fi. 80 kr. öst. '?
i Währ. — nur iu nachstehenden Depots frisch und echt zu beziehen: >
! H a u p t - D e p o t : U. « a l l ? in W i e n . Wicdcn Nr. 3 2 l . ^
i F i l i a l - D e p o t in «a ibach in der W a r e n H a n d l u n g des Herrn lobHNll l^r38cli0Vitl. >


